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Wir begrüßen unsere Gäste herzlichst und
wünschen einen angenehmen Aufenthalt.

Wir denken, dass eine sportliche Rivalität 
im Spiel vorhanden sein muss.

Doch nach den Spielen
ein gemütliches Beisammensein um so mehr!

Wir wüschen allen schöne und faire Begegnungen!

Spfr. 1934 Steinsfeld
gegen

 

 

 

DJK Oberschwappach
Anstoß:   14:00  Uhr

 Vorspiel Reserven:  12:00 Uhr



Wir begrüßen unseren Gast, die DJK 
Oberschwappach, zum heutigen Spiel recht 
herzlich.

Auch die letzten beiden Auswärtsspiele brachten nicht den 
erhofften dritten Saisonsieg für die Sportfreunde ein. Zwar 
konnten die “grün-weißen” mit einem erkämpften Punkt, im 
Derby gegen Traustadt-Donnersdorf, einen Achtungserfolg 
erzielen,  aber trotzdem hängen die Sportfreunde weiterhin im 
Tabellenkeller fest. Da die Konkurrenz in den letzten beiden 
Wochen fleißig punkten konnte stehen die Sportfreunde 
zurzeit auf einen direkten Abstiegsplatz.
Keine guten Vorzeichen also, vor dem letzten Heimspiel 2015. 
Hoffnung  für einen möglichen Punktgewinn heute im Derby 
gegen die favorisierte DJK Oberschwappach machen die 
gezeigten Leistungen in den letzten beiden Spielen. Sowohl in 
Donnersdorf als auch in Hermannsberg kämpfte die Elf von 
Alexander Glos aufopferungsvoll. Beide male fehlte nicht viel 
um mit einer besseren Punkteausbeute nach Hause 
zurückzukehren. 
Um heute gegen die spielstarken Gäste aus Oberschwappach 
dagegen halten zu können, bedarf es wieder eine ,um jeden 
Ball kämpfenden Steinsfelder Mannschaft.
Und wer weiß, vielleicht gelingt den grün-weißen heute mit der 
nötigen Konzentration in den entscheidenden Situationen und 
etwas Glück, eine Überraschung. Der Mannschaft wäre es nach 
den starken kämpferischen Auftritten der letzten Wochen zu 
gönnen.
 

Wir wünschen allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt 
und den Steinsfelder Mannschaften 6 Punkte! 

“Auf ihr Grünen !!!” 
Zusammen kämpfen - Zusammen siegen



Torloses Remis an der Aschbach

Sportfreunde kommen nicht über ein 0:0 gegen die DJK 
Fürnbach hinaus

Ein richtungsweisendes Spiel stand für unsere Mannschaft am 
ersten November Wochenende an. 
Zu Gast war die SG Fürnbach/Dankenfeld die ebenfalls einen 
Platz in hinteren Tabellendrittel einnahmen. Fünf Punkte betrug 
der Abstand auf die Gäste, also ein absolut wichtiges Spiel im 
Kampf um die Nicht-Abstiegsplätze. 

Unsere Grün-Weißen kamen super in die Partie und hatten 
bereits kurz nach dem Anpfiff die große Chance zur Führung. 
Michael Hau schickte Matze Vollert durch die Schnittstelle der 
Gästeabwehr. Dieser legte den Ball am Torwart vorbei, doch im 
letzten Moment bekam ein Verteidiger den Fuß dazwischen. 

Auch auf Seiten der Sportfreunde musste Patrick 
Wagenhäuser bereits früh sein Können unter Beweis stellen 
um den Schuss von Simon Hellermann zu parieren. 
Die erste viertel Stunde gestaltete sich recht ausgeglichen. 
Viele Zweikämpfe ließen allerdings nur wenig Spielfluss zu 
Stande kommen. 
William Milks hätte nach einem Eckball fast die Führung erzielt 
doch sein Kopfball flog knapp über das gegnerische Gehäuse. 
Die Sportfreunde erarbeiten sich nach gut einer halben Stunde 
ein optisches Übergewicht. Torchancen auf Seiten der Gäste 
waren Fehlanzeige. 

Doch kurz vor der Pause hielten wohl sämtliche Zuschauer den 
Atem an als ein gegnerischer Stürmer Patrick Wagenhäuser 
den Ball aus der Hand ins Tor köpfte und der Schiedsrichter auf 
Tor entschied. Diese Entscheidung nahm er dann allerdings 
überraschenderweise schnell zurück und so trennten sich 
beide Mannschaften mit einem torlosen Unentschieden in die 
Halbzeit.





Die zweite Halbzeit ist schnell zusammengefasst.

Ein schwaches Kreisklassenspiel bot sich den knapp 60 
Zuschauern in Steinsfeld. Ein ganz zäher Spielverlauf mit ganz 
wenigen Toraktionen. 
Ein Spiel das absolut von der Spannung lebte. Beide 
Mannschaften agierten mit vielen langen Bällen und setzten 
kaum spielerische Akzente Richtung gegnerisches Tor. Der 
Spielausgang also völlig offen fast aber mit dem besseren 
Ende für unsere Mannschaft. 
Manuel Werner kam nach einem Freistoß einen Schritt zu spät 
und verpasste so knapp die mögliche Führung. 

Zum Ende der Partie versuchten beide Mannschaften nochmal 
alles um vielleicht doch noch den so wichtigen Siegtreffer zu 
erzielen. 
Dieser wäre dann fast noch Gästestürmer Stefan Schug 
gelungen, doch Patrick Wagenhäuser war zur Stelle und lenkte 
seinen Schuss nach einem schnell ausgeführten Freistoß 
gerade noch an den Torpfosten. 

Bis zum Ende tat sich dann nichts mehr und beide 
Mannschaften mussten sich so mit einem Zähler zufrieden 
geben.

Fazit: Schade für die Sportfreunde! 
Mit einem Sieg hätte man einen wichtigen Schritt aus dem 
Tabellenkeller machen können. 

Mit dem Remis können die Gäste aus dem Steigerwald wohl 
besser leben da man weiter auf Abstand geblieben ist. In den 
nächsten Spielen muss vor allem am spielerischen gearbeitet 
werden. Zu viele lange Bälle wurden gespielt die zu oft nicht 
ankamen. 

AUF IHR GRÜNEN!!!



3. Unentschieden in Serie 

Steinsfeld sichert sich auswärts mit einem 2:2 einen 
Zähler im Derby gegen die SG Traustadt/Donnersdorf

Zum letzten Spieltag der Hinrunde stand nun noch einmal 
eines der letzten verbliebenen Derbys für unsere Mannschaft 
in der Kreisklasse auf dem Programm.

Die SG Donnersdorf/Traustadt um Trainer Dominik Klauer 
dürfte nach dem Kantersieg in Hermannsberg vergangenes 
Wochenende (7:2 Sieg) ordentlich Selbstvertrauen getankt 
haben, doch unsere Mannschaft erwischte einen Blitzstart und 
ging bereits in der zweiten Spielminute in Führung.

Fabian Amend konnte sich gegen Stefan Meißner durchsetzen 
und in den Strafraum eindringen. Dieser wusste sich danach 
nur noch mit einem Foul zu helfen. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Michael Hau mit einem strammen Schuss unter 
die Latte. 

Doch die Freude auf Seiten unserer Sportfreunde wehrte nicht 
lange, denn im Gegenzug kassierte man prompt wieder den 
Ausgleich. Lutz Berthold verwandelte eine Hereingabe am 
Elfmeterpunkt zum 1:1. Sein Arbeitstag war aber bereits nach 
gut einer viertel Stunde beendet nach dem er die Gelb-Rote 
Karte sah. Steinsfeld also über Siebzig Minuten in Überzahl. 

Die Anfangsphase in diesem Spiel gestaltete sich sehr 
intensiv. Beide Mannschaften spielten mutig und konnten sich 
einige kleinere Torchancen erarbeiten. 

Ein Freistoß von Kapitän Michael Hau und ein Schuss von 
Fabian Amend verfehlten nur knapp ihr Ziel. Nach einer halben 
Stunde führte dann ein Standard zur Steinsfelder Führung. 
William Milks stieg nach einem Eckball am zweiten Pfosten am 
höchsten und köpfte perfekt ins lange Eck ein. 



Unsere Mannschaft war gut im Spiel und hatte wohl auch eine 
leichte Feldüberlegenheit aus der sie bis zur Pause aber 
keinen Nutzen mehr schlagen konnten. 

Zu viele lange Bälle die nur ganz selten einen Abnehmer 
fanden, zudem kamen unkontrollierte Befreiungsschläge die 
dem Gegner wieder in Ballbesitz brachten. Das Spiel wurde 
nach gut einer Stunde etwas hitziger. 

Teils harte Einsteigen und kleinere Unsportlichkeiten sah man 
öfter in dieser Phase des Spiels. Steinsfeld wirkte je näher der 
Abpfiff kam immer nervöser. Nach vorne ging nicht mehr viel 
und Donnersdorf macht nun mehr Druck. Die große Chance 
hatte Dominik Klauer selbst als er nach einer halbhohen 
Hereingabe völlig frei vor dem Steinsfelder Tor auftauchte aber 
den Ball weit über den Kasten setzte. Der Ausgleich ließ aber 
nicht lange auf sich warten. Sebastian Meißner bekam nach 
einem Klauer-Torschuss den Ball an die Hand. Der 
unparteiische entschied auf Elfmeter, den Patrick Gernert auch 
sicher verwandelte.

Kurz vor Ende der Partie hätte dann Uli Schmitt noch für den 
“Lucky Punch” sorgen können. Schmitt tauchte allein vor dem 
Donnersdorfer Schlussmann auf, zögerte aber zu lange und 
vergab die Riesenmöglichkeit mit einem zu unplatzierten 
Schuss. Dies war gleichzeitig die letzte Aktion des Spiels.

Fazit: Eine unter dem Strich gute Leistung unserer 
Mannschaft. Betrachtet man das gesamte Spiel geht dieses 
Remis aber in Ordnung. 

Dennoch hätte man mit etwas Glück vielleicht doch einen 
dreifachen Punkterfolg feiern können. 

Der Einsatz und die Laufbereitschaft stimmte aber auch an 
diesem Tag und macht Hoffnung für die letzten Spiele in 
diesem Kalenderjahr.



 “Gute” Leistung wird nicht belohnt  

Sportfreunde müssen sich nach kämpferisch starken Auftritt 
mit 0:1 in Hermannsberg geschlagen geben 

Nach nun drei Punkteteilungen, oder positiver ausgedrückt drei Spielen ohne 
Niederlage, hatte man am vergangenen Wochenende den VFR Hermannsberg vor 
der Brust. Die Hausherren aus den “Heiligen Ländern” hatten in den letzten 
Wochen ebenfalls diverse Probleme mit der Punktausbeute. So setzte es teils 
herbe Niederlagen (0:6 gegen Steinbach, 2:7 gegen Donnersdorf). Unsere 
Mannschaft war also alles andere als chancenlos, was sich auch im Laufe des Spiel 
bewahrheitet hat. Bereits nach zwei Minuten kam Fabian Amend zur ersten 
Schusschance nach einem Doppelpass mit Michael Hau. Zu harmlos aber der 
Versuch den heimischen Torwart in Verlegenheit zu bringen. Unsere Sportfreunde 
hatten vor allem in der Anfangsphase des Spiels Probleme die taktische Ordnung 
zu halten bzw. Zu finden. Zu weit weg war man des öfteren von seinem 
Gegenspieler, so konnten sich die spielerisch starken Hausherren oftmals 
gefährlich durch das Mittelfeld kombinieren. Die erste gute Gelegenheit für die 
Heimmannschaft hatte Torjäger Alex Frank. Nach einer Flanke scheiterte er nur 
knapp am Außennetz. Nach gut einer halben Stunde hatten die Hermannsberger 
das Spiel dann im Griff. Zu schläfrig agierte unsere Truppe in dieser Phase des 
Spiels und Hermannsberg erspielte sich mehrere gute Torchancen die aber 
allesamt ungenutzt blieben. Patrick Wagenhäuser konnte einen Torschuss gerade 
noch über die Latte lenken, und auch Sebastian Meisner rettete im letzten 
Moment vor Alexander Frank nach dem unser “Petter” bereits geschlagen war. Bis 
zur Pause änderte sich am Ergebnis nichts mehr. Das Remis zur Pause bis dato 
also eher etwas glücklich für unsere Mannschaft. Zumal kam man nach dem 
Schuss von Fabian Amend zu Beginn zu keiner nennenswerten Torchance mehr. 
Die zweite Hälfte gestaltete sich recht ereignisarm. Unsere Sportfreunde kamen 
zwar nun besser in die Partie und ließen kaum Torchancen zu, allerdings fehlte 
weiter nach vorne die nötige Durchschlagskraft. Die beste Chance noch hatte 
William Milks nach einem Eckball, aber auch er konnte den Ball nicht im Tor 
unterbringen. Das Spiel wurde zudem auch etwas umkämpfter und teilweise 
ruppiger was auch mit kleineren Nickligkeiten zusammenhing. Aber auch den 
Hausherren fiel in der zweiten Hälfte kaum mehr was ein. Die Partie lebte 
größtenteils von der Spannung, denn wer das erste Tor schießt sollte das Feld 
wohl auch als Sieger verlassen, und dieses Tor gelang der Heimmannschaft in 
Spielminute 85. Tobias Greul setzte sich am Steinsfelder Strafraum durch und 
markierte mit einem Schuss ins kurze Eck die Führung. Diese Situation wurde 
aber auch äußerst harmlos und zu passiv verteidigt. Die Führung hatte bis zum 
Ende Bestand und unsere Mannschaft stand ein weiteres Spiel mit leeren Händen 
da.
Fazit: Die Sportfreunde legten sich hier mächtig ins Zeug und lieferten eine vor 
allem was den Einsatz betrifft ordentliche Leistung ab. Wie sooft aber schon in 
dieser Saison war die Chancenerarbeitung wieder ein großes Manko im Spiel 
unserer Mannschaft. Dennoch keine schlechtes Spiel aus dem man auch positive 
Aspekte ziehen kann.   





So rollte der Ball zuletzt

Sonntag, 15.11.2015
SV Ebelsbach  - FC Knetzgau  5 : 0 
DJK Dampfach II  - FC Zeil   2 : 2
SV Fatschenbrunn - Spfr. Steinbach  1 : 2
VfR Hermannsberg - Spfr. Steinsfeld  0 : 1
SG Traustadt  - DJK Fürnbach  3 : 3
SC Geusfeld  - TSV Kirchaich  5 : 2
   

Begegnungen am Wochenende
Sonntag, 22.11.2015
SV Fatschenbrunn - FC Zeil   
Spfr. Steinbach  - FC Knetzgau  
SC Geusfeld  - DJK Dampfach II   
Spfr. Steinsfeld  - DJK Oberschwappach 
SV Ebelsbach  - FC Sand III

Der kommende Spieltag
Sonntag, 29.11.2015
FC Zeil   - FC Knetzgau
Spfr. Steinbach  - FC Sand III
TSV Kirchaich  - Spfr. Steinsfeld
DJK Oberschwappach - DJK Fürnbach
SG Traustadt  - VfR Hermannsberg
SV Fatschenbrunn - SC Geusfeld

web & marketing 



Tippspiel  17. Spieltag – 22.11.2015

Getippt von: Manuel „Oddo“ Werner
SV Fatschenbrunn  - FC Zeil   2 : 2
Spfr. Steinbach  - FC Knetzgau   6 : 1
SC Geusfeld   - DJK Dampfach II  2 : 1 
Spfr. Steinsfeld  - DJK Oberschwappach 2 : 1
SV Ebelsbach  - FC Sand III   4 : 0
  
Getippt von: Osman Tunc
SV Fatschenbrunn  - FC Zeil   3 : 2
Spfr. Steinbach  - FC Knetzgau   7 : 1
SC Geusfeld   - DJK Dampfach II  2 : 0 
Spfr. Steinsfeld  - DJK Oberschwappach 3 : 2
SV Ebelsbach  - FC Sand III   4 : 1  

Getippt von:  Ulrich „Uli“ Schmitt
SV Fatschenbrunn  - FC Zeil   2 : 2
Spfr. Steinbach  - FC Knetzgau   7 : 0
SC Geusfeld   - DJK Dampfach II  3 : 1 
Spfr. Steinsfeld  - DJK Oberschwappach 1 : 0
SV Ebelsbach  - FC Sand III   5 : 1

Auswertung des letzten Tippspieltages

Jens Persch
Richtiges Ergebnis 0
Richtige Tendenz 4
Falsch   3

Sebastian Ries
Richtiges Ergebnis 1
Richtige Tendenz 2
Falsch   4

Daniel Stapf
Richtiges Ergebnis 0 
Richtige Tendenz 4
Falsch   3



















Niederlage gegen Dipbach 2 besiegelt Pokal-Aus
 
Am Freitag, 30.10. stand für unsere Jungs das 2. Pokalspiel im 
16er Doppel-K.O. System gegen den Ligakonkurrenten DJK 
Dipbach 2 an. Das Match ging mit 4 : 12 die Mannen aus dem 
Kreis Würzburg.

Von einem Duell auf Augenhöhe zu sprechen, wäre 
übertrieben, zu groß war der Vorsprung an Erfahrung auf 
Seiten Dipbachs.
 
Die Voraussetzungen waren eigentlich gut an diesem Abend. 
Bis auf Oli Glos, der zeitgleich im Starterfeld der „Höred Open“ 
zu finden war, standen uns alle weiteren Spieler zur 
Verfügung.
 
Allerdings waren Andi Englert und Steffen Vollert nach Ihrer 2 
– wöchigen Auszeit in der Karibik noch nicht in der tollen Form, 
die Sie bei Ihrem Abflug aufzuweisen hatten. Zudem kam Tobi 
Amand mit einer Erkältung zum Spiel, so verständigte man 
sich darauf ihm nicht allzu viel Spielzeit zu geben.
 
Top-Niveau erreichte an diesem Abend wohl nur ein Spieler, 
dieser stand im Team der DJK Dipbach.
Der Youngstar Christoph Barthel fegte seine Gegner allesamt 
mit starken Leistungen vom Oche.

Ihm Unterlagen beide Daniel Stapf´s mit 3 : 0, Stefan Säger 
mit 3 : 2 und Mathias Vollert mit 3 : 1.
 

Unsere Matches gewannen an diesem Abend Daniel Stapf 
(Doc Reece) mit 3 :0, Andi Englert (nach heftigem Doube-
Trouble) mit 3 : 2 und Stefan Säger der gar 2 Sets mit je 3 : 2 
für sich entscheiden konnte!





2. Ligapleite in Folge gegen Haard

Am Freitag, 06.11. reisten wir, mit einem uns von unserem 
Sponsor Prinz + Stapf Fliesenfachbetrieb aus Obertheres 
geliehenen Kleinbus,
zum Auswärtsspiel nach Haard bei Nüdlingen im Landkreis 
Bad Kissingen. Wir mussten an diesem Abend arbeitsbedingt 
auf Erik Kühnel und Tobias Amand verzichten, sonst standen 
uns alle Spieler zur Verfügung. Gut gelaunt, mit einer Kiste 
Bier im Gepäck, machten wir uns auf den Weg gen Norden zur 
SpVgg Haard, die wie wir auch, in erster Linie ein in der 
Kreisklasse beheimateter Fußballverein sind.
 
Herzlich in Empfang genommen ging es, dann nach einer 
kurzen Aufwärmphase, auch an die Oches. Zugegeben war es 
schon eine größere Umstellung sich an die fremde Anlage zu 
gewöhnen, war es doch unser erster offizieller Auftritt der nicht 
in Steinsfeld stattfand.
 
Sicher wird man sich daran mit der Zeit auch gewöhnen, wie 
alles im Leben braucht das nun mal Zeit und eine Portion 
Erfahrung die wir uns noch erarbeiten müssen.
 
Herausragend auf unserer Seite an diesem Abend Doc Reece, 
der unter der Woche stark an seiner Perfomance im Steeldart 
gearbeitet hat und gar extra seine Wurftechnik verändert hat. 
Er gewann beide Einzel und zum Ende hin auch noch das 
Doppel mit seinem Namensvetter Daniel Stapf, wobei er auch 
seinem Namen „Doktor High Finish“ gerecht wurde und 101 
Punkte checkte!
 
Alle anderen Sets gaben wir teils leichtfertig, teils durchaus 
ärgerlich an unsere Gegner, die erfahrene E-Darter in Ihren 
Reihen hatten, ab.
 



Auch „Big Show“ Oli Glos, der nach eigenen Angaben mal 
wieder in Topform war, musste eingestehen, dass es schon 
etwas anderes ist, mit Druck gegen fremde Gegner zu spielen 
als zu Hause beim Training am Practice Board. 3 : 0 ging sein 
Einzel verloren.

Nachdem wir am Ende feststellten, dass seine Darts 
unglaublich eiern und damit eigentlich kein sauberer Wurf 
möglich ist, gab er uns zu verstehen „dass ich wohl nicht in 
Steinsfeld Dart spielen würde, wenn ich gute Darts hätte“ – so 
isser nunmal, der Oli !  J
 
Das Heimspiel gegen Haard im Februar werden wir, statt 
mittags um 14 Uhr, erst am Abend spielen, da das 
Zwischenmenschliche mal wieder tadellos war und die 
Haarder daher gerne ein wenig länger bei uns im Sportheim 
verweilen würden.
 
Unser nächstes Match bestreiten wir zunächst am 12.12. um 
14 Uhr in Steinsfeld gegen die 2. Mannschaft der Franken 
Fighters Schweinfurt.







23. November

Braunschweig

Heimspiel am:





Übrigens:                       Wenn Sie einen Druckfehler finden, so berücksichtigen
 Sie, dass er beabsichtigt war! Wir bemühen uns für jeden etwas zu  
 bringen, denn es gibt immer Menschen, die nach Fehlern suchen.

Wir Danken allen Geschäftsleuten für Ihre Unterstützung durch 
die Inserate und Bitten alle Leser, die Firmen bei Ihren Einkäufen
und Aufträgen zu berücksichtigen und weiter zu empfehlen.

Sport ist im Verein am schönsten!

werden auch sie Mitglied bei den

Sportfreunden 1934 
Steinsfeld e. V.

Eine starke Truppe !
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